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             Generalleutnant a.D. Dr. Klaus Olshausen (3.v.l.) im Kreise der Aktivitas WS 2019/2020 
 

 

Die EU und NATO 2020 –  

 

Kann Europa sich behaupten in einer Welt mit Trump, Putin und Xi ? 

 

Der Experte für internationale Politik sowie geopolitische und geostrategische Analysen, 

Generalleutnant a.D. Dr. phil. Klaus O l s h a u s e n, sprach am Nachmittag des 15.Februar 

2020 vor circa 60 teutonischen Zuhörern und Gästen über die Rolle der NATO und der EU im 

aktuellen Weltgeschehen. Neben dem Konfliktherd Syrien und der Neuen Seidenstraße - also 

Chinas wirtschaftspolitische Bestrebungen - griff er auch Themen wie die aktuelle Rolle der 

Türkei, das russische Energieprojekt Nord Stream 2 und Fragen um den chinesischen 

Internetkonzern Huawei auf.  Der teils hilflos wirkenden Rolle der EU zwischen den 

Großmächten mit ihren Spitzenmännern Trump, Putin und Xi müsse sich die EU mit ihrem 

eigenen Gewicht stärker und wahrnehmbarer entgegenstemmen. Der General unterstrich 

dabei im Ergebnis weiterhin die Bedeutung der NATO und die Notwendigkeit einer starken 

EU für ein sicheres Europa. 

In einem Grußwort betonte der Vorsitzende der Altherrenschaft, Bundesleiter Dr. U t t a m  



D a s, unter anderem vor örtlichen Vertreter des "Verband der Reservisten der Deutschen 

Bundeswehr (VdRBw)", die Verbundenheit der Teutonia mit den Streitkräften. Die  

Befassung mit Themen der Außen- und Sicherheitspolitik sowie der Einbettung Deutschlands 

im europäischen Kontext seien Kontinuitätslinien in der Vortragsreihe vor allem der letzten 

Jahre. 

Zur Person des Referenten Dr. Klaus Olshausen:  

 

Eintritt in die Bundeswehr 1964 sowie Studium der Geschichte und Politikwissenschaft mit 

anschließender Promotion an der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg. In seiner letzten 

dienstlichen Verwendung von 2000 bis 2006 war Generalleutnant Olshausen Deutscher 

Militärischer Vertreter des General-Inspekteurs in den Militärausschüssen der NATO und der 

EU in Brüssel. Anschließend war er 7 Jahre Präsident der Clausewitz Gesellschaft e.V. Bis 

heute ist er ein gefragter Berater und Experte für Internationale Politik, für geopolitische und 

geostrategische Analysen und Beurteilungen sowie für Entwicklungen in der NATO und der 

gemeinsamen Außen- und Sicherheitspolitik der EU. 
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